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Fluß'Bericht.
Der ! Fluß fällt; eS waren heute

Mittag noch 14 Fuß an den Shoals.
Einer telegraphischen Depesche zu

Folge sollte die Havanna heute. Abend
eintreffen.

Abgegangen ist der Dampfer Tyrone
nach Cairo. Derselbe hatte eine volle
Ladung.

Angekommen war kein Boot, i
Die Geschäfte an der Landung waren

heute elwaö lebhafter.

Vierteljäbrlicher Bericht
Gesellschaft am

(Kapital laut Charter ... , 8500,000.00
Garanrirte und Prämium Noten auf Mortgage und Lehen auf

. .Grundeigenthum gesichert, . welches fünf Mal den Betrag
'

werth ist. ....:: . ......... i ...... . 238,760.63
Baargeld . auf kurze Zeit gegen Zinsen auögeliehen und durch

. Lehen auf Grundeigenthum gesichert . . ..... . .S 45,640.87
Baargeld . in 'Mt-- ' Bank, in der Office und in Handen der Agen
4 ' ' tf . .0 9,738.81leti.V:;r4ij .' --V - ' - l.

Personal Eigenthum, der Gesellschaft gehörig. . ' V 1 ,750 00

Diese Compagnie fübri ihr Geschäft auf dem gegenseitigen Plan;
hatte ant 1.1 Januar 1868 nahe 2000 Mitglieder id solicitirt
achtungsvoll einen Theil der Kundschaft. '

Ak. Tbompson, Präsident.
, Job N- - Berrh.'M ekretär..,, . invU1'

'

T enn.es 5e e

ADUZeitnug
eru.. -

, a'S'lCtÄ. Straße,No. 7si
. "i Colonnade BuUdinj.

ISy THE ONLY GERMAK DAIXY AND
EEKLY IX CITX JUSiß BiAix
jt-

- The only evening paper pub-ish- ed

In Naslmlle. ,.,....' "' 1

Dienstag, den 28. Januar 186ß.

Aononncemeiit f. Candiduf.
... TOS. SHERIFF. ,

A.X.FUE DMENIFEE is a Kadical Republt-ca- n

PuBdidate-- s tho Sheriflalty of Davldso

County at U Marcb electioa. . . janSS.tf

FOB COUKTY TRUSTES
We are athorized to announce the name of

Cpt, JOHN WILLSOK tu a candidate fpr
Troste for Davidson Coiraty at the ensning
ICarch election, Subject to the nonünation of the
Kadical ConTention. . ,., S

janiö tf '

,, ::: .

Werzeichniß neuer Anzeigen
im Heutigen Blatte.
Bankerott'Erklärunge von Samuel

G. Norvell, von Davidson County.'
.... von W,N. Wilson, vom 14. Distr.
Wilson County . J"
N von Williän H. Martin zu Hallgtln

"
'Sümner . ..

''
County ; y -

Alfred .Menifee kündigt sich alS

Radikal Republikanischer Sheriff
- Kandidat für Davidon County an. r

StaöU und Staat.
Die Staatszeitung für 1868.
Tagliche und Wöchentliche'

s Staats -- Zeitung; Sub serip --

C tionSPr ei fe. ,
7 T S g l i che 'Z eitung : . (durch
den Träger inS HauS geliefert oder per
Poft versandt): , ...

Bei monatlicher oder vierteljährlicher
'W Vorausbezahlung $1 per Monat.
Richt im Voraus bezahlt

. , : . , , S1. 25 per Monat.
Bei Wöchentlicher Collection durch den

Träger. ..... 30 Cents per Woche.

Wöchentliche Zeitung:
Durch den Träger inS HauS geliefert

, 10 Cents per Nummer.
Her Post nach allen Theilen der Ver-einigt- en

Staaten $4 per Jahr.
Per Porto

vorausbezahlt
-.-

- "-- ' S5. 25 per Jahr.
83 per Halbjahr.

' S3T f Yse are indebted to Hon.
John Trirnble for , yaluable public
documents.

. srsl5 Hauptquartier der Sa .
nitätSvoliKei ist jetzt im Union
u. Dikpatsch Gebäude.

'
Weckselsieber 'graßirt ziemlich

bedeutend en unserer - Stadt. Auch

"
sind einzelne Fälle vonWindpocken vor
gekommen. ; , ,, ; t
k . S3T Die Polizei verhaftete gestern

twa 20 dagabundirende Negerknaden,
Kenea man viel der in jüngster Zeit

.kleinen Diebstähle zur Last

letfir fli;ij.i r y-.-

3T Circuit Co ür t. '
Gestern

Mackmittaa wurde die , Verlesung deS
DocketS begonnen. Svo ffälle wur,
den aufgerufen. ' Bis 12z Uhr war
noch nichts zur Entscheidung gekommen.

) FS-Hendrl-
ön u. Nashvjlle

Visen bahn.- - .Wir erfahren, daß
i ?i r. v v:.am nacync ?onvrn t Jtgic

nen an der S u. N. Eisenbahn nach

Little River drei Viertel Meilen
diesseits Hopkinöville gelegt sein werden.
Die - Arbeiten auf' dieser Bahnstrecke
schreiten rufilg vorwarlS. -- '
''"ESST- Unser alter Freund und Schü
ienbruder

, Sohn Hetz an Marketstraße
l 4. fiz t x. - :.. e

gar einen ver (qunicn Plrilye in ci
nem Hof. . Derselbe soll nächstens zum
Lunch derfpeißt werden.' Auch hat
er zwei Redb,rdS zu snner Menagerie
dlnwaefugtund w kossen, daß er
mehr Glück mit diesen alS mit seinen
importirten Hunden hat 7

':T Q.n ruistcs. Gestern Nach
milla während der Sidung des Cri
minal SericktS begab sich einer der De
vutv SberriffS . auf, die .Veranda vor
dem CourthauS und rief mit Sentor
stimme Maguire, Maguire", welchen
verrn alS Zeugen bor Gerecht haben
wollte. Ein Neger" mißverftannd den
Ruf für Z;euer, Feuer".uno sofort wä-
re zur Stelle. : um
das ftnitt" zu löschen. Aber weder
Feuenoch Maguire", der emgela- -

dene Zeugel- - ;
. Ein anderer falscher Feuerlarm ent-sta- nd

um 7 Uhr, gestern Abend. 3a ei-n- em

Llmmer bti Union u. DiSvatch"
Gebäudes wr heiße Asche in unvorsich- -
tigcr Z2dfe vor dem Ztamin ausgestreut
worden und verursach! emen unbedeu,
tenden Brand, der,. mit einem Glase
Wafftt-sukgelZlH-

t wurdet v-- '.-- s ?!

,n3 C r i m i n a ! & e r i ch t.
Der Proceß von ZameS WildS wegen

rmorouug
' von VSyn, Morgan naye

beiderCtadt' am 13.Sept..,.'1862
wurde begonnen. Fast der ganze
Voruiittzg lrurde nüt Bildung einer

Jury zu??b?sckt.' Herr W. G. Brie
aMirt dem Gen. . Anwalt Tuthill.
Der frühere Gen. Anwalt Siudblesield
dient dem Angeklagten? Der Fall wird
wohl m,t eher als übermorgen en

wt::.. 5.'!ary Morgan,
efinjes::r teZ Cf.Morie'eti nnd Mr.
Butt sinS fltfitS Zeugen.

JDieC:-r.- 3un war um 12j Uhr

I sr Herr Moritz
' Möber , ist

Lokal Agent für die Tcnnessce Staats-Zeitung- ".

"
.

'. n Spart Euer Geld! Die schweren

Zeiten haben einen 'guten Einfluß ans den

GrocerieMarkt gehabt, indem sie die

Preise herabgesetzt und S daher dem Csnfu
mtnten möglich gemacht haben, zu außeror-
dentlich billigen Preisen einzukaufen. Davon
kann sich' ei Jeder überzeugen, wenn er bei

W.W. Lotten u. Bro. No. 28 Nord
Co lleg e Straße seine Einkaufe macht. ; ;

ja. 8 t - ;

Fqrm zu vermuthen.
sSs'mt sebr gute Farm nur 2 Me'len von Nash

soille zu verremen. - Auskunfr im Lokale d

StaatKjeitung der bei - r, j

Dr. Kuasfl,
,2Z b Ecke Kummer und Jegerson Straße.

Land-Nesiden- z ; ,

vermiethen oder z verkaufe.
Ich deabfichtige meinWjetzige Residenz zu vermiethr

oder zu erkaufen: Dieselbe liegt etwa 2) Meile ve
Nashville der Rordsei e des CumbelandFlusseS an
der Vaugh oder Parier Pike und enthält siebzehn
Acker Land, die sich in einem vorzüglichen EnltiaZl
stände befinden Der Wohnplatz enthält ein Haus mit
t Zimmer, gutem Keller und Eiste, ne, auSgezeichne.
er Wagenschuppen, Stall, Holz und Hiihner-Hau- S

u. s. u. u. s. m. Ein n,emals versiegender Wasser
bach säuft durch den Wohnvlatz,

DaS HauS kann sofort bezog? Mrden. Vedin
gungen: 00 Dollar Miethe per Jahr. Man erfährt
iah t S bei dem Unterzeichneten ,n Nr. 54 C h rryStraß bei Paramoie und SemerS oder bei Her,

A. G. sauford, Präsident der Erste NationalBank.
Geo. B. Hibbard,Rr. 64, Cherrg.Straße.

Der rbige Platz eignet sich vorzllalich fiit
eine Gemüse und Blumen-Gatte- n. - Auch ist der
Plaz sehr für Weinbau geeignet. , :

' . Janti 2W.'

urner 'Achtung!
Die regelmäßigen werden vcn zetzt

an, !v,lltwys naco rer v!eenng uns ?onnta von
10 12 Udr fiattnnden und bittet um vünktliches Lr,
scheine, da wir dem BeMksTurnges immer näher
ruaen, ringen

Bcrnh. Unger, Erster Turnwait.
Loui Schünemann, Präsident. Ja2S

Geschäfts -- Bcrlcgüttg.
habet unser oaric iaaer 00t (f it'tnÄUN scoivere enmaaren nacy

No. 23 Markt-Straße- ,
wenige Häuser hinauf, den Herrn Zihea, Smich und

o. gegenuver, verlegt.
Wir empfangen täglich Sendungen neuer Waaren,

welche wir sämmtlich zu bedeutend Herabgesekten
Preisen osseriren und wir hoffen, alle unsre alten Kun
den bei uns zu sehen und von dem handeltreibenden
Publikum berücksichtigt werden.

Wm. Lysu Co.,

Gefchäfts-Berkgu- M

GebMerMnßmnn
i haben ihr Geschäft in t

Dry Goods, Stiefeln, Schuhen,
Hüten n. s. w.

von o. IS Market .Straße nach '

No. 58 Mar-ke- t Strafe,
vier Häuser südlich vom Square, verlegt, w sie hoffe,
ihre wthe Kunden begrüßen zu können-- ,

an81W

Gefchäfts-Verlegutt- g.

OülvnrÄ S. Iones
hat fein .

Papier- - und Lumpen-Waarenlag- er

on No. s In Block am Public Square ach ,.

No lS Süd-Mark- et Straße
verlegt. Er hat sein Einrichwngen für Fabrikation
von Papier und Mehlsäcke sehr ermeitert und wird
stetS all Sorte von Manilla, Pack und Druck
Papier vorräthig halten, ebenso eine, vollständig
Au , hl von Sruckerchftvärze u. s. m. zan? SW

Geschäftsauflösung und
Verlegung.

Die Firma 3091. Cornelius u. , ig au'ge
löst morden, indem I. I. S. Hook aui d selben
scheidet. Da Geschäft m,rd wie zeither von W. 9t.

irneliu und . H. Robinson, unter dem Namen

W. N. Cornelius Lf Co.
fortge'übrt. Dasselbe wurde nach dem Maxwell Sau
an Church Straße, dem zeitherigen Platze gegenüber
verlegt Allen Aufträgen wird die sorgfältigste Auf
merkjamkeit gewidmet. zantZ lffl

Kohlen Kohlen!
S wähle diele 'Weg, um meine Freund

zu benbchrichtigen, da ei mir angenehm fnn
iid, ihr Aufträge !r.

CumöcrlandIohlcn
in

No. LÄöNord-Cberr- y Str.
ntgeaen zu nehmen. ' " r
Alle ustrage werden aus da Pünktlichste besorgt

i jan22 da : ' no Hopkin.

Wohlfci'c Kohlen.
soeben ryalte an. Werft ein weite

SzendUna dr ini,k. kM,,, ffnnl ssiMtinnnn.
bestehend in denn orlrcffiichen runden und Block

H oh l en
u ihren Gruben, welche sie zu ihren ftüherea herab

gesetzte Preisen zu verkaufen gedenke,,, ud zwar zu

Sechs und Sieben Dollars für die
r--

j.' SSagenlstdung. t -

Sendet Eure uitrög nach der Office der Gef.-l- l
chaft a burch Ltrake. dem Marmell fini eaen

über. ; ss. . kl.
Präsident der Popl Mountaln oal Komvaii. --

j,nl ba

t iötjicnl ts
Von Mittwoch, 1S.; Januar

- an erde in) 6 "

Cumbcrlllud Kohlen
son meiner Osfkc Ro. 19 Eüd.Erlieae Straß und
von Weodcock u. to'i altem efchäftplatze, lo St

us.kherr, Strasje zu folgendem Preeolelkn:
Runde Kohlen . . . 0 SS

per Ladung.
y Zm, Dw.

5lobn L. lenn kann man in Slo. ht Süd.
Cherr, Straf, antreffen. janli b

. Dienstag den 23. Äan. 1868.

; Senat.
' Eine Bill, welche die Legislatur

Inkorporationen zu widerru.
sen, wenn dadurch bestehende Rechte
verletzt werden, palsirte erste Lesung.

Ein Akt, welcher die aus dem Verkauf-vo-

Per. St. Ländereien gewonnenen
Geldern zur Errichtuitg von Agrieultur-Departemen- ts

in Collegien der 3
d?S Staates zu verwenden

anordnet, passirte erste Lesung. ?

, Ein Antrag, am 17. Febr. zu verta-ge- n,

tvurde aus den Tisch gUegt. 7
,

' '

. Die Hausbill, reiche anordnet, daß
jedem Scherif der verschiedenen Couu,
tieö 30 Mann Wache zur Verfügung
gestellt werden sollen, welche täglich Z

Lohn der Mann erhalten und die unter
einem Capitain und eirem Lieutenant
mit entiprechendem Ver. St. Ossieier-Sol- d

stehen sollen kam zurVerhandlnng
Sen. Nelson opponirte, auf das

Die Bill passirte die erste
Lesung.

Vertagung nach Erleoigung einiger
wichtiger Geschäfte. " . . , . 7

; J' 3m Polizei-Geric- ht siel heute
mchts von Bedeutung vor. ;

3T 3n einer der Neaerkirchen Hie
fiaer. Stadt,.' in denen.' die unsinnigen

Revivalö" zetzt grade mit zoree be
trieben werben, nel am Lsonntaa em
Mädchen, über die plötzlich Religion",
gekommen und die in Verzückungen g-e-

rieth, auf einen gmyeno yeipen )tv
und wäre beinahe verbrannt worden,
wenn nickt die Geistesgegenwart einek
Zuschauers sie aus öer schrecklichen Ge
fahr gerettet hätte. - , ;

"LA-- G r ä ß l i ch e r Selbst
mord. .Gestern. fand einer der Por
tierö des Commereial Hotel im Zim- -
mer Nr. 30, den seit vorigem Dienstag
im Hotel wohnhasten C. H. Pratt von
State Line City, 3ndiana in seinem
Blute schwiirmend. , Er hatte sich mi
einem Taschenmesser die Gurgel abge
schnitten. D:e Nacht vorher war
er um etwa 10 Uhr auf sein Zimmer
gegangen und war mehrere Male zu- -
rück inS Comptoir gekommen, woselbst
er sich erkundigte ob die Polizei ihn
verfolge. ES war 11 Uhr Vormittags,
alS der Portier ihn in dem obener
wähnten Zustand fand. Er hatte fei
feiner Ankunft bierselbst seine Reise
tasche versiegelt und mit der Aufschrift
Madame C. H. Pratt,. State Line

City, 3ndiana," versehen und sie dem
Clerk zur Versendung übergeben. Er
war augenscheinlich die ganze Zei
seiner Anwesenheit Hierselbst unter dem
Einfluß von Branntwein gewesen.
Wahrend deS Krieges war der Un
glückliche Sutler in der Armee und
lebte hier in Nashville eine Zeit lang
im ClisstonHauö,
welche? damals von oem jetzigen
Eigenthümer des ommerciat, Herrn
3. G. ZZolghom gehalten wurde.

Coroner Norvell hielt bald nach
Entdeckung der That die Todtenschau
DaS Verdikt lautete ,der Verstorbene
kam zu seinem Tode durch Selbstmord
3m Augenblicke der That, scheint er an
GeifleSzetruttung geluten zu haben."

Agenten für falsch eS
Geld. .Die Fabrikanten von falschem
Papiergeld im Osten haben Circulare
an alle solche Personen im Westen ge
sandt, welche für einfältig oder schür
kig genug gehalten wurden, darauf an
zubeißen. Was Wejenttrchste aus dem
selben ist folgendes:

Falsche? Geld; wo ist eS zu haben?
Die ve ten ois un angesettigken ioun
terfeitS, welche allenthalben genommen
worden. Entdeckung unmöglich.

Setzt ist die Zeit, dieselben auszuge
ben!

' " "" tLik---- . -

Schlaue, considentielle Agenten ver
lanatl ' 'C:-- : S: '

Nach dem 1. 3anuar 1868 ' werden
wir unsere Agenten mit GreenbackS
in größeren Summen versehen.
. An Reisende verabfolgen wir Pro

ben zu folgendem Preise: Ein,', fünf
und zehn Dollar Noten von. jedem
eine Probe, je nach Wunsch in einem
reglstnrten. Brief oder tn einfachem
Couvert sur ss. - - -

An allenpassenden Plätzen, an denen
Geschäfte in Aussicht stehen, werden
Agenturen errichtet werden.

P. S. - Wenn Sie unser. Fabrikat
nlcyr wünschen, wollen sie gefälligst
das tzircular zernoren.

Diesem Circular ist ein Ausschnitt
aus einem Banknoten-Reporte- r" bei- -

efügt, in welchem gesagt wird, daß die
fürzlich erschienenen 'CounterfeitS den
echte Noten so gleich sind,-d- aß eine
Entdeckung unmöglich tjr.

DaK folgende Cireular geht unö mit
der Bitte um Berossentuchung zu:.

Chlcagoer ; Sängerbund.
Allen auswärtige Bereinen deS N.

A. S. B. und denjenigen die das Fest
alS Gaste besuchen, tyeiten w:r hierdurch
mit: daß die Festhefte fertig sind und
solche von nun an' die' betreffenden
Vereine per EzprebzC. O.D. abge- -
schickt werden können. 3edeS einzelne
Quartett kostet S2.00,-Partit- ur S1.25.
Von denienlgen Beremen, von welchen

och keine Bestellung! für Hefte ein
gelaufen sino - elwsnen wir vleselbe
ausS Baldigste. Räch den Statuten
des . A. S. B. hat jeder Verein deS

Bunde wenig stenS ein Dop,
pel-Quart- ett nebst ParLi
tur zu beziehen. Zwei bis drei
Vereine haben ihren halbjährlichen
Beitrag noch nicht eingeschickt. Wollen
dieselben damit vielleicht ihren AuS- -

tritt aus dem Bunde erklären? -

Im Auftrage der C. C. .

.sv E milDietzfch
, '.- - - v-- xorrsp. Secr.

über den Status der
1. Januar 188.

Hotel Jegel.
N o. .47 B a r e l a y. S t r a ß e

'
- ' - (zwischen Broatwa? und Hob.ken Ferrv),

. New Vork.
Obige gänzlich neu hergerichtete Hotel, seit lang i

Jahren dem reisenden Publikum bekannt und unmit
telbar an alle Eisenbahnhöfe und europSiisch
Dampffchiffslandungen gelegen, ist hiennit unt ?.Z
chernug reeu,ter eoienung, ve,ten empsozte.'.

Charles Hevrich?en
m,a e

Das neue Licht !
Spart Euer Glld! --

Weg mit dem Kohlenöl l
'. Die Unterzeichnete habe das BerkausSrechtieses!
neu erfundenen BeeuhtungZ0kittl, genannt.

..Skurora'Wel,
für Davidson Eounly erstanden und lenke die Auf
merksamkert d, Publikum auf dessen eigene In
reff ,, denn warum wollte man einen Artikel kauf
welcher diesem e Dargebotene in jeder Hmsicht
nachsteht t DaS A rora Oei" giebt ei bejj.Snnd glänzendere Licht, erplodirt nicht, b.ennt
länger, beschmutzt selbst da feinste weiße Eambric
Taschentuch nicht, rft frei von dein blen Se uch bei

ohlenölsx raucht nicht, so daß man daher die San
xengliise. nicht zu rnigen braucht und kostet m e

Niger als Kohlenöl. Solche nd die Vorzüge de
! u ro r a und soA Jemand an ihnen zweifeln, s

komm er nach

No. 37 Union Straße,
zwischen Chnxy.und Evllege,

wo er sich vo diese Thatsachen iiberzeugen kann,
n diesem Platz haben mir eine neue Store

eröffnet, wo wir außer dem Oel ir en großer. Vorrath
von -

. ... ., "i -

La m p e n
... von der zweckmäßigsten, Etruetur, sowie

Brenner, Dochte und Lampen glüser
halten und glücklich sein erden, unser Freund be

zu können Mögen sie selbst urtheilen, wir
Ilriißen garantiren Allen völlige Genugthuung nd

da iefte Vertrauen, daß an da Aurora
Oel" nur zu kenne braucht, um feine Werth zu
schätzen. .: - m-'-- 2i i. i

I. H. Butman & Co.,
. No. 37 Unlo Straße,

21 ijan ' ! wischen Eherr, und olle,

Nashville

Patcnt-Ofsic- c.

Adams Expr eß Gebäude, Church Str.
' Jn der Office dex. Herreu Dobson . Williams. .

Jlän und Speeisieatlone für Gesuche um
?Patent und Eaveat werden sorakLltia aiiaeser

t gt und all eschäs,, di stch auf Patentwesen, be
torgt. Patent-Rech- te af Kommission verkauft.

Jn der Oisice wird englisch, französisch, deutsch, sx
ntsch und ttalieniich gesprochen. , -

dzt8 zDoba ' t. dos. H. d . knssae.

Geld in Rfscrii.'
Stt Prozent erspart!
Macht Euren" eigenen Whiskey, Brand,, Bitter,

Gin. Rum, Ale, tex, Porter, Sodamaiser, ssig für
2 Cent die allone. Alle Sorten Wein au eviel
rodn ohne evsek. Einfach Mischung nicht de.
niuirr. inzeine ecexte l oder für Z alle.

. Adresse: . . ..-- .
,a-.- f ... . Ais .. tork, tfaejgtf-

..... er!nato.n.
91. B. Chemische Reeevte ieder rt w v,..,in festem oder Wasser.Zustande. - . . . IWiat

Mit der Office de ... . .

Staats - Zeiwna
ist eine vollständig eingerichtete Drucke-r- ei

verbunden, in sicher alle Arten von
Drulk-Arbeite- n,

" StZw7t - Zettel,PS ' Karten, .

WkÄWKW Nechnungen,
'

".sz' Büchern .

P"W ' Hefte
und dergleichen mekzr

3
Zin englischer sowohl, a

---d u k s ch e r Sprache i'm ,, i. - - .'

. MürzefterZelt und zu iillkzen

Preisen anSgefü'hrt werdkir'.

' Job Nubm,
O f f i'e: Nr. 78$' Cherry Straße' ..

, li jui Colonnade Gebäude. . , . .

, c-- ÄSlarttfle, Tenvessee. yt
' 'V h yw ÄS,

Cogumhonse Broker und Spediteur
z Vroadway, vcew Tiorr

eollunae nd epedittonen.schn m billig
besorgt. Alphabetisch geordnr Zoii.Tatis, ege

,rt.
infenduna von 2S ent frei

.
zugesandt,. . uskunf

II '

Charles R Ncgüiu,
HauS uud Vcbilder-Male- r

'.?..
lnion Strape, zw. Cherry u. Sumulcr

. vkashokll, Tesse,. .
" ' '

mvneblt sich zur nsertigun o Fah-- . v a
der knnstlertfcheu rbeittn.dem Puhb, , ei

.fan7V r

F r i s ch g e s ch n i t t e n'e
Blumen lassen sich sehr lange . en,

wenn man in daö Wasser einen
Löffel voll gevulverte Holzkohle schüttet
und sie dann ln die V.asen setzt, daß der
untere Theil der Stengel von dm
Kohlenpulver umschlossen wird.' Fast
alle Blumen bleiben auf diese Weise
seht lange frisch, ohne daß man nöthig
hat, daS Wasser oder die Kohle zu rn.

' ' -

".jkj" UmdaöAlterderEier
zu erkennen, lege man sie in eine
Auflösung von ' Pfund Kochsalz in
1 Maß Wasser. Ganz frisch sinken sie
in derselben bis auf den Boden, einen
Tag alt. erheben sie sich schon ein we-ni- g,

nach drei : Tagen befinden sie sich

in der Mitte der Flüssigkeit, während
sie sechs Tage alt, an der Oberfläche
schwimmen und, je älter sie sind desto
mehr hervortreten. ) ...

;
-

AusPhiladelphia wird
geschrieben: Am Donnerstag Abend ete

der 3unge Männerchor die
Carneval Saison durch seinen großen
Maskenball in der Academy of Music,
der so brillant auösiel, wie die vielen
Freunde des Vereins es nur ivünschen
konnten Der Unstern, der in Bezug
aus Wetter - über den , Vergnügungen
des Verein? waltet, verließ ihn auch
dießmal nicht. Regen und Straßen-schmu- tz

machten daö Passiren der Stra-ße- n

inr' höchsten Grade unangenehm.
Trotzdem war der Ball vorzüglich be-su- cht

und eS hatte sich ein elegantes und
fashionables Publikum zu demselben
eingefunden.

Beim Eintritt in daS Vestibül deS

Opernhauses wurden die Gäste von 2
Flur Managers" in altschwedischer

Uniform bewillkommnet, und zwischen
dem Eingang und der Treppe hatte sich
eine Ehrengarde von etwa 30 Mitglie-der- n.

des . Vereins in der Uniform
preußischer Garde Kuirasstre postirt.

Der überdielte Raum deS Parquets
wurde biS zum großen Maskenzuge,
der sich auf der Bühne (bei herabge-lassene- m

Vorhang) ordnete, frei en,

eS gewann dadurch das Publi-ku- m

später die Gelegenheit, den Zug
viel besser zu sehen.

Am 8j Uhr begann daS Promena
denConcert und bald nach 9 Uhr wurde
der Ball durch den großen Maskenzug
eröffnet, der viel Originelles darbot,
allgemeine Heiterkeit erregte und die
Gäste schnell in die rechte Stimmung
brachte. . . : ; :

Ein Tambour-Maj- or mit Besen und
hoher Bärenmütze und ein alter Oberst
in Reichsuniform erröffneten mit einem
CorpS von sechs Trommlern in alter
Weibertracht" den Zug. ES folgten die

,,Iur - Managers" und das große
Musik-Corp- s, (die Musiker waren in
weiße guhrmannsklttel gekleidet, die
mit Blau und Roth besetzt waren, und
sie trugen Narrenkappen): die bereits
erwähnten Garde-Kuirasst- re, Polichi
nellS, die Turner als HartequinS, welche
sehr hübsche Gruppen bildeten, und dann
in buntem Durcheinander die' Schaar
der Masken.

Aus dem Zuge entwickelte sich sofor
der Ball, auf dem eS an der ächten Car- -
nevalS -- Laune sicherlich nicht fehlte., ;

LAAurora-Oe- l nicht er
ploflv. Zeugniß erneS
praktischen - Chemikers
Man wird folgendes aus der Knor
ville Preß and Herald mit 3nteresse
lesen:

. Athens, McMinn Co. Tenn., den
16. 3anuar 1868. An die Herren
Eooper u. Thornourg, Knoxorue, Tenn

- Geehrter Herr! Meinem Verspre
chen zu Folge gebe ich 3hnen meine
Ansicht über 2hr Beleuchtungs-Mate-teria- l.

(nicht Oel), wie ich dieselbe
aus Experimenten uind Vergleichungen
mit KohlenOel angenommen habe.

Explosionen des Letzteren sind wir
zu verschiedenen Zeiten mit knapper
Alory entgangen, welche durch die au
ßerordentliche Hitze veranlaßt werden
uno m gotge dessen wurden wir hm-sichtl- ich

deS Gebrauches desselben etwas
besorgt. AuS diesem Grunde begann
ich Versuche damit, um einen die Ge- -

rrn
fahr

?
verminderndenBrennerzu. r . n r. . . .

erfinden?
steine e ircouna wuroe oeiontit durst
Erfindung eineS von mir. sogenannten
SicherheitS Brenners. Meine
Familie wenigstens denkt sich beim Ge
brauch desselben vollkommen ckier. '

Da ,ch freunde. denen ick alle
Vertrauen schenke, von 3brem so a e .
nannten Oel sprechen . hörte, so
entschloß ich mich unter der Bedingung,
dab mir 3hr Agent, einen Brenner
liefere, seine Eigenschaften ,n Beleuck.
tung sowohl, ?aIS Erhitzung im Ver-glei- ch

zum Kohlenöl zu prüfen 'i

: Meinen Versuchen zu Folge giebt
3hr Material ein sanfte s, h elleS
Licht, welches den Augen zuträglicher
ist, alS daS von Kohlenöl und weniaer
Hitze entwickelt, daher auch gefahrloser
ist. 3ch machte den Versucht e? in
einer Lampe, zu explodiren, allein eS
gelang mir mcht. 3ch werde es in
meinem Hause auS drei Gründen ein.
fuhren: erstlich, es greift die Augen
weniger an; zweiten? eS . ist weniger
gefährlich; und drittens eS ist wohl-feile- r.

.

3ch hone, daß meine gute Meinuna
darüber nicht durch geringere Sorafalr
bei der Fabrikation verringert werden
möge.

ockachtungSdoll .

M1W ' Wi l l a m K e n t, M. D

Staeey Hsus.
rtiefr fein Sotel. jetzt in voNen, Gang,

unter seinem gegenivarlqen Verwalt, der das
selbe seit der Eröffnung leitete, dielet die

ausgewähltesten . und . annehmlichsten
. Einrichtungen unter sämmtlichen

Hotels der Stadt.
Das Publikum im Allgemeknen und nieine alten

ffreunde werden um ihre Berücksichtigung und Unter
ftatzung ergebenst ersucht.

zani va W. A. Zone.

KZ) ir19
itsS

Privat Boarding-Hau- s,

Ecke Cherrh Capitol Avenne.

eiese in der schönsten Lage der Stadt ge
'legene HauS ist dem Publilum bestens mpfohk
immer zu ermieiyen mit und ohne oaro.

Ser.en könne auch Board obn Loais erhalten
TaS Haus hat inen prachtvollen, Garte, der den

Gästen ,ur Berfüauna steht.
Bär gur oaro ohne ogis funk auar per

e

MsMtH'Wtti
Deutsches BoardingbauS

von

Mcorg Watcrman
Vö2Nund ,29. Süd-Mark- et Wtraße

Dieses HauS, im besten Zustande gehalten, mit al
crveten ette uu der feinste om,e equempen
lnrichmng.ifl em Pudtikum anguegenuich em

PsvyteN.
Eveiien stud auSatteicknet zubereitet.
Im Barrovm stets gute Getränke und feine Si

gurren. . d,13M

Gut Heil!
' Nashville

Turner-Halle- ,
NordMar?et Straße. '

ÄÄM Ichilükelm.
Stets frisches Vier vom Faß und allerlei feine Se,

rranie, iowte gure tgsrren.
Jet Bormittag von 1012 Uhr warmer

,5GymnastischerLunch
der schmackhafteste Weise zubereitet. ,

: ...... . da, Schildhelm.
mit dem Mo to: Die Sache wird gefixt.

dzZ .
- v

HarmoniaAWlle

Bier- - und Wein-Salo- n.

No. 11 SüdCherry Straße,
. (neben der Post.)' .

SAusternS
erden portionsweise delikat servlrt. -

;

Preußischer Lunch
nach SannLverischer Art zubereitet den ranze

x,aaor. '
nonm . eorge Vttnre.

H.W aszotv.
Wein-- nd-Bicr-Sal-

Franklin Pike.
Sirn Tkrminu e irace raßt sendet) v.y
' 0 " . '

MmvrWmf
$lt. 22 Grand Straße,

11
tfEW-YCmi?- ? c

Nestauratiou &1Saloou.
er Unter,etchett empfiehlt fein e nd'niedlich

eingerichtete Lokal allen Keifenden, die Ren, ork
. I - t:i t

. Sijf-- Freundlich Bedienung und famose Speisen
nd tetranke. . .. ' v -- -

fii.Y? Steifend kSiinen auch mit LairKimmeru
aecomodirt werden ; . ... ...,.

nvtlba .::.in- - Vvilkpp Hoegq.

rnr, Hergel ........ .CTO. Donaldfv''
. Uniou.Vrauerei

von

es. M. Donaldfon.
Ecke von Linroln Alley und Si'löH,gh'.

.rrape,,
Nashville, Tennessee, ,

haben stet ein gute i an Hand, auch find Hpsrund Malz zu erkaufen, l, weiche von ke,n.
Brauerei tn NashoUl übertroffen werde kann, ,
stets tu haben ,

Beitellanaen werde romvt besorgt und 5kdrma
trd bah ohl thun in der U,ttoBiaucrn vo ,.

t tcheii. ' .. ,

zamofes agervter.
9, TO. Donald so.

15 enrp ergel.noch t C iung.

.s.;yyjj Mf


